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INFOBLATT FÜR PATIENTIN “MEDIKAMENTÖSER 
SCHWANGERSCHAFTSABBRUCH“

Sehr geehrte Patientin,

Sich für einen Schwangerschaftsabbruch und gegen das Baby zu entscheiden, fällt 
keinem leicht. Sollten Sie sich jedoch für einen Abbruch entscheiden, gibt es die 
Option die Schwangerschaft medikamentös zu beenden. 

Mit dem vorliegenden Folder versuchen wir praktische Informationen, die Ihnen 
hilfreich sein können, zu vermitteln.

Beratung: Vor der Beratung wird eine Ultraschalluntersuchung durchgeführt und 
anschließend die Methodik (Erfolgsquote, Nebenwirkungen etc.) mit 
Ihnen besprochen. Ihre Fragen werden beantwortet.
Die Beratung ist unverbindlich und unentgeltlich!
Sie haben jedoch die Möglichkeit nach der Besprechung mit dem 
Abbruch zu beginnen.

Zeitpunkt: Ein Schwangerschaftsabbruch kann mit Medikamenten bis zur 10. 
Schwangerschaftswoche durchgeführt werden. Entscheidend ist, ob Sie 
eine endgültige Entscheidung getroffen haben. Wenn ihre Entscheidung 
definitiv vorliegt, kann der Abbruch unmittelbar nach einem positiven Test 
durchgeführt werden. Das Erscheinen der Herzaktion im Ultraschall ist 
nicht unbedingt notwendig.

Ablauf: Die erste Medikamenteneinnahme (Mifegyne) erfolgt in unserem Institut. 
Es wird Ihnen ein weiteres Medikament, welches am übernächsten Tag zu 
Hause einzunehmen ist, mitgegeben. Dieses Medikament löst die Blutung 
aus. Die Abbruchsblutung ist stärker als die Menstruationsblutung und 
kann mit Schmerzen einhergehen. Daher bekommen Sie von uns auch 
Schmerzmedikamente mit. 

Es wird ca. 2 Wochen nach dem Abbruch bei jeder Patientin eine Kon-
trolluntersuchung mit Ultraschall durchgeführt. Die Kontrolluntersuchung 
kann auf Wunsch bei der Fachärztin oder beim Facharzt auch stattfinden.

Termine: Termine sind bei uns nur nach Voranmeldung aber kurzfristig möglich. 
Bei Terminvereinbarung ist zu berücksichtigen, dass Sie am Tag der Blu-
tung (24-72 h nach ihrem Besuch bei uns) zu Hause sein müssen. Den 
Termin bei uns versuchen wir also zu festzusetzen, dass der Abbruch 
an einem Tag, an dem Sie frei haben, z.B. Wochenende, stattfindet.

Mitzunehmen: Sofern Sie einen Blutgruppenausweis oder einen Mutter Kind Pass 
von einer früheren Schwangerschaft haben, nehmen Sie bitte eins von 
beiden mit. Wenn nicht, wird die Blutgruppe bei uns bestimmt. 

Für Patientinnen unter 15 Jahren ist die Begleitung durch Erziehungs-
berechtigte(n) gesetzlich notwendig.

Wie sicher ist 
die Methode:

Die Methode hat eine Sicherheit von 97%. D.h bei 3% der Patien-
tinnen muss eine Gebärmutterausschabung (Cürettage) durchgeführt 
werden. Dabei handelt es sich meistens um Reste der Schwanger-
schaft, die operativ entfernt werden müssen. Das die Schwangerschaft 
sich weiterhin fortsetzt, kommt nur bei einem Prozent der behandelten 
Patientinnen vor.

Nebenwirkungen: Nach der Medikamenteneinnahme zu Hause kommen Übelkeit, 
Erbrechen oder Durchfall bei ca.10% der Patientinnen vor. 

Impfung: Patientinnen, deren Kinderwunsch noch nicht abgeschlossen ist und der 
Rhesus Faktor im Blut negativ ist, werden ab der 6. Schwangerschafts-
woche geimpft. Die Impfung hat das Ziel, ev. Unverträglichkeiten in der 
nächsten Schwangerschaft zu vermeiden. 

Kosten: Der medikamentöse Schwangerschaftsabbruch kostet 600 Euro 
(inkl.20% Mehrwertsteuer und ev. Rh-Impfung).

Falls eine Cürettage notwendig wird und Kosten anfallen, werden 
diese von uns übernommen.

Für weitere Infos stehen wir wochentags täglich von 8:00-18:00 Uhr zur Verfügung.
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